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Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wie aus der Tagespresse zu entnehmen hat die Landesregierung ein Ende der Maskenpflicht in den 
Schulen ab Montag, den 4. April 2022 beschlossen. Angesichts der enorm hohen Krankenstände, 
der offensichtlich sehr hohen Ansteckungsgefahr der aktuellen Variante, vor allem aber im Hinblick 
auf die bevorstehenden Osterferien und die sofort anschließenden Abiturprüfungen halten wir diese 
Regelung für überaus problematisch. Eine ähnliche Sicht auf die Situation wurde auch bei allen 
anderen am Schulleben beteiligten Gruppen  – Elternpflegschaft, SV und Kollegium – geäußert, so 
das am 22. März der Eilausschuss der Schulkonferenz über diese Frage debattiert hat. Es wurde 
folgender Beschluss gefasst:  

Die SK beschließt, ein Maskengebot am Gymnasium Stift Keppel analog zu der bisherigen Pflicht 
auch in der Woche vom 4.bis 8. April 2020 weiterzuführen, zunächst also bis zu den Osterferien und 
unter der Voraussetzung, dass sich bis dahin keine wesentlichen Änderungen der Pandemielage 
zum Besseren ergeben. Unmittelbar nach den Ferien beschließt die SK erneut in dieser Frage.  

Zur Begründung: Die gegenwärtig enorm hohen und erneut ansteigenden Inzidenzen und zahllose 
warnende Stimmen (Lehrer- und Elternverbände, Landes-SV und weitere Schülerverbände in NRW, 
Virologen, RKI, Teile der Politik) machen aus unserer Sicht deutlich, dass der Zeitpunkt der 
Abschaffung der Maskenpflicht die Gefahren von Ansteckung, Quarantänen und Unterrichtsaufällen 
massiv und völlig unbegründet erhöht. Mit dem Ziel der Sicherstellung eines geregelten 
Unterrichtsbetriebs in Präsenz und des Gesundheitsschutzes für unsere Schüler:innen, Lehrkräfte 
und Mitarbeiter:innen gerade unmittelbar vor den Ferien behalten wir das Gebot zum Tragen von 
FFP2- oder OP-Masken für den o.a. Zeitraum bei. Derzeit stellen die Masken, zusammen mit den 
ebenfalls beizubehaltenden anderen Hygienemaßnahmen (AHA/L-Regeln) und der Impfung unsere 
einzige wirksame Schutzmaßnahme dar. Das Maskengebot berücksichtigt dabei die Erlasslage lt. 
Schulmail vom 18.3.2022, drückt jedoch die gemeinsame Überzeugung aller am Schulleben 
beteiligten Gruppen aus.  

Mit dem Bezug zur Schulmail vom 18. März wird deutlich, dass eine individuelle Sanktionierung bei 

einem Verstoß gegen dieses Maskengebot selbstverständlich nicht möglich oder angestrebt ist. 

Vielmehr ging es allen drei Gruppen darum, mindestens in der Zeit bis zu den Osterferien die 

Rücksichtnahme auf die Gesundheit aller zum Normalfall und zur handlungsleitenden Maxime zu 

machen.  

Ich bitte alle Schülerinnen und Schüler ausdrücklich darum, diese Entscheidung der Schulkonferenz 

als der höchsten Interessenvertretungs-Instanz im Schulleben mitzutragen, in freiwilligem Verzicht 

auf die scheinbare Erleichterung und möglicherweise auch „bloß“ aus Solidarität.  

Nach unserem gegenwärtigen Kenntnisstand endet die verpflichtende Selbsttestung in den Schulen 

3x wöchentlich am 8. April 2022. Ob wir mit den bereits ausgelieferten Test-Kits nach Ostern weiter 
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freiwillig testen dürften und dazu gegebenenfalls auch Bescheinigungen ausgeben, muss erst noch 

geklärt werden. 

Abschließend verweise ich auf die Sammelaktion zugunsten der Ukraine, zu der die begleitende E-

Mail Hinweise enthält. Unser Aktionstag am 17. März hat neben zahlreichen Sachspenden über 

7000€ erbracht! Ihnen und euch allen herzlichen Dank dafür!! 

Mit freundlichen Grüßen,  

 

 

 

Dr. Jochen Dietrich 


